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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 7 November cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Abänderung der Gebührentaxe zur Begräbniß

ordnung
2 Antrag auf Mittelbewilligung für das Feuerlöschwesen
3 Antrag auf Nachbewilligung für eine Fernsprecheinrichtung
4 Antrag auf Zustimmung zu einer Zahlung an die königl

Universitätskasse
5 Antrag auf Entlastung der Rechnung über den Bau der

Bürgerschule in der Charlottenstraße
6 Sonstige Eingänge

Schnl Commission
Sitzung am Donnerstag den 7 Nov cr Nachm 8 Uhr

im Eheschließungs Zimmer

Tagesordnung
1 Wahl der zum 1 April 1890 anzustellenden Lehrer
2 Wahl des zum 1 April 1890 anzustellenden zweiten Volks

schnl Rektors
3 Prüfung des Etats der Elementarschulen pro 1890/91
4 Beschlußfassung über die Petition der städt Lehrer betr

die Abänderung der gegenwärtigen Gehaltsfcala
5 Antrag auf Errichtung von zwei neuen Klassen

Ordensverleihung Dem Berghauptmann
Frhrn v d Heyden Rynsch hier ist die Erlaubniß ertheilt
zur Anlegung der ihm verliehenen Commandeur Jnsignien
zweiter Klasse des Herzoglich anhaltischen Haus Ordens
Albrecht s des Bären Dem Superintendenten a D
und emeritirten Oberpfarrer Dr Wolf zu Halle a S
bisher zu Osterburg ist der Rothe Adler Orden dritter
Klaffe mit der Schleife verliehen

Herr Dr Woldtmann, früher Assistent am
hiesigen landwirthschaftlichen Institut der sich nachdem
er bereits in Kamerun geweilt hat jetzt im Auftrage des
Hamburger Kolonial Vereins in Brasilien aufhält kehrt
im Januar k I von dort wieder hierher zurück

Der Vorstand der Gewerbekammer für den
Regierungsbezirk Merseburg hielt heute eine Sitzung ab

Vierter kommunaler Wahlbezirksver
ein j Der vierte kommunale Wahlbezirksverein läßt in
diesem Monat seine fällige Sitzung ausfallen beruft je
doch unter Assistenz des kommunalen Wahlkomitees im
Laufe der nächsten Woche nach Freybergs Garten eine
Wähler Versammlung ein die sich ausschließlich mit der
Stadtverordnetenwahl im Bezirke beschäftigen wird Da
der vierte Bezirk bezüglich seines Umfanges und seiner dem
entfprechenden Wähleranzahl ca 1200 der größte der fünf
Bezirke ist hat derselbe Anwartschaft infolge der durch das
neue Ortsstatut bedingten Vermehrung der Stadtverord
neten einen Stadtverordneten für die 3 Abtheilung mehr
in die bez Versammlung delegiren zu können und würde
der Bezirk sonach 3 Wahlen zu vollziehen haben Der
Borstand beschloß in einer demnächstigen Monatsversamm
lung die dringend nothwendige Regulirung des Roßplatzes
mit auf die Tagesordnung zu stellen

Der fünfte kommunale Wahlbezirksverein
hielt gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Oberlehrer
Dr Günther feine Monatsversammlung ab Nach län
gerer Debatte wurde beschlossen eine allgemeine öffentliche
Versammlung der Wähler des fünften Bezirkes einzuberu
fen um sich über die Kandidaten zur Stadtverordneten
Versammlung schlüssig zu machen Es handelt sich um
die Wiederwahl des Herrn Mauermeister Hildebrandt
oder Neuwahl des Herrn Zimmermeister Tiemann

fBezirksverein deutscher Jngenieuere
In der gestern Abend abgehaltenen Versammlung des
Thüringer Bezirksverein deutscher Ingenieure wurde

vom Vorsitzenden Herrn Maschinenbauinspektor Hammer
aus Eisleben mitgetheilt daß sich das Hauptkomitee für
die im nächsten Jahre hier stattfindende Generalversamm
lung des Vereins deutscher Ingenieure gebildet und
zum Vorsitzenden Herrn Fabrikbesitzer Lwowski hier er
nannt habe Auch sei der Hauptverein um Erlangung
der Rechte einer juristischen Person eingekommen

Stadttheater Das dem Andenken Friedrich
Schillers gewidmete Revertoir dieser Woche bringt wie
Wir bereits erwähnt am Donnerstag Cabale und Liebe
und am Sonnabend Don Carlos Die Leitung des
Stadttheaters macht bekannt daß zu diesen beiden Auf
führungen Billets für Schulvorstände und Schüler mit
der bekannten Preisermäßigung ausgegeben werden Den
Ferdinand in Cabale und Liebe spielt Herr Rinald den
Präsidenten Herr Rückert während Frl Weis die
Orsina und Herr Friedrich den Wurm darstellen wer
ben Die Proben zu der reizenden Feerie Die Puppen
fee sind bereits im vollen Gange Der Balletmeister
Herr Gollnelli welcher die Puppenfee am Hoftheater
in Dresden und am Stadttheater zu Leipzig inscenirte
ist von unserer Theaterleitung gewonnen worden um das
effeltvolle Stück hier auf das Großartigste einzurichten

fFalfche Fünfmarkscheines sind bei den
Berliner Bankiers Friedländer und Sommerfeld in Zahl
ung gegeben worden Es scheinen dieselben solche von den
Falsifikaten zu sein welche vor etwa zehn Jahren in Schle
sien zur Verausgabung gelangten die Fälscher wurden
damals gefaßt und mit langjährigen Zuchthausstrafen be
legt Trotz der geringen Mittel mit welchen die Falsifi
kate hergestellt sind können dieselben bei einiger Aufmerk
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samkeit täuschen sie sind von gewöhnlichem Schreibpapier
hergestellt Die Zeichnung ist mit der Feder ausgeführt
das Wafferzeichen ist eingepreßt und der Druck ist Litho
graphie von einem echten Scheine abgenommen Die Vor
derseite ist ziemlich klar die Rückseite aber ist blaß und
unklar

Falsche Hannöversche Thaler mit dem
Münzzeichen L und der Jahreszahl 1861 befinden sich im
Verkehr und ist daher Vorsicht bei Annahme von Ein
thalerstücken am Platze

fConcurs Im Concurse über das Vermögen
s Pferdehändlers Behr hier bietet der Gemeinschuldner

seinen Gläubigern einen Vergleich von ca 50 pCt
Unfall Der dreijährige Sohn der verehelichten

Bergmann H auf dem Harze wohnhaft hat das Unglück
gehabt vom Sopha in die Stube herab zu fallen und
sich dadurch einen Bruch des Oberschenkels zuzuziehen

Eingesandt
An einem der letzten Sonntage Abend wurde ich in der

unteren Königstraße beim Ueberschreiten des Fahrdammes
von einem lautlos auf hohem Zweirad mir nachkommen
den Radfahrer angefahren und beinahe zu Falle gebracht
Unmittelbar an der Collission gab der Fahrer ein leises
Glockensignal es war aber in demselben Momente ge
schehen Ein weniger kräftiger Mann würde zu Boden
geworfen und überfahren worden sein Der von mir an
gehaltene Fahrer konnte seine Fahrt ohne brennende Laterne
nicht entschuldigen Auf meine Bemerkung daß er nach
Verlöschen der Laterne sofort hätte absteigen müssen meinte
er das brauche er nicht Es wäre fehr erwünscht
wenn ein communaler Verein diese Angelegenheit in die
Hand nähme und beim Magistrat um Erlaß einer Polizei
verordnung bäte welche das Velociped Fahren des
Abends verbietet beim Fahren ohne brennende
Laterne aber hohe Strafe androht In Magdeburg
und Leipzig darf im Innern der Stadt überhaupt nicht
mehr gefahren werden Die Persönlichkeit des oben er
wähnten Fahrers ist von mir festgestellt worden

Ein Bürger

Vermischtes
Das deutsche Kaiserpaar in Konstantinopel Das

war ein Kopfzerbrechen so schreibt man uns vom 31 v M
aus Konstant ,wvel ein Disputiren und Diskutiren der
Scheiche ul Jslam und das religiöse Medschliß sowie sämmtliche
Oberhofchargen wurden zugezogen aber es half Alles nichts
man kam nicht aus der Verlegenheit heraus Um was es sich
handelte Um nichts Geringes um eine Frage des Cerems
niells die aber in der Türkei auch andere Gebiete berührt
Es soll nämlich während der Anwesenheit des deutschen Kaisers
die deutsche Kaiserstandarte im Mdiz Kiosk oder wenigstens
auf dem Chalet Kioske gehißt werden und man schaffte sich
deshalb eine nagelneue deutsche Katserstandarte an Dieselbe
traf auch vorgestern rechtzeitig im Palais ein und nun be
gannen die Verlegenheiten hatte man doch nicht bedacht daß
die Standarte der Hohenzollern Kaiser ein großes schwarzes
Kreuz im goldenen Felde zeigt und daß das Zeichen des Kreu
zes auf keinem türkischen Regierungsgebäude noch viel weniger
aber vom Palaste des Khalifen wehen darf Man kann sich
daher leicht vorstellen in welch unangenehmer Situation sich
die Höflinge und Schristgelehrlen des Sternenpalastes befinden
und ist auch diese heikle Frage bis nun noch nicht entschieden

Noch eine andere hübsche Episode wird uns anläßlich des
Besuches des deutschen Kaiserpaares aus Konstantinopel
berichtet Der Sultan Abdul Hamid hatte nämlich die Ab
sicht nebst anderen Geschenken seinem kaiserlichen Gaste auch
eine besonders charakteristische Erinnerung an Konstan
tinopel zu verehren und zwar wurde ein angesehener
Juwelier in Pera beauftragt irgend eine Arbeit der Edel
schmiedekunst zu beschaffen welche diesem Zwecke entsprechen
könnte Das geschah nur wenige Tage vor Ankunft Kaiser
Wilhelms und war deshalb guter Rath theuer In vier Tagen
em Obiekt herzustellen welches man einem Kaiser hätte schenken
können unmöglich Aber der Sultan hatte es besohlen
es mußte also sein Da besann sich der betreffende Juwelier
daß er vor längeren Jahren ein Kunstwerk vcricrtigt hatte
welches wenn es erhältlich dem Zwecke des kaiserlichen Ge
schenkes am besten entsprechen würde Ein silberner Tafelauf
satz den bekannten Fenerthurm von Galata darstellend Er
hatte dieses Kunstwerk dem hiesigen deutschen Gesangverein ge
liefert welcher es seinem Chormeister einem Oberbeamten
der Ottomanbank zum Geschenke gemacht hatte als derselbe
den Takttrstock niedergelegt respektive anderen Händen über
geben hatte Er begab sich deshalb sofort zu dem in Frage
kommenden Herrn einem der angesehensten und ältesten Mit
glieder der hiesigen deutschen Kolonie und bat denselben ihm
den Tafelaussatz für einige Tage zu überlassen damit er ihn
kopiren könne Seinem Verlangen wurde sofort entsprochen
Kaum aber hatte der Goldarbeiter ein findiger Armenier den
Tafelaufsatz in seinen Händen als er mit der Forderung her
ausrückte Herr X solle ihm das Kunstwerk käuflich überlassen
denn er brauche es für den Sultar Diese Forderung lehnte
Herr X ab der Juwelier jedoch war der Meinung daß
es ihm doch noch gelingen werde den Kauf nachträglich zu
stände zu bringen und fuhr mit dem Tafelaufsatze direkt ins
Palais wo man hoch erfreut war so rasch ein passendes Ge
schenk aufgefunden zu haben Bei genauer Besichtigung ent
deckte man indeß daß am Fuße des Aufsatzes eine deutsche
Inschrift eingravirt sei von welcher der Armenier auf Befra
gen versicherte daß sie nur einige geschichtliche Daten über den
Thurm von Galata bekanntlich ein Ueberrest der alten Ge
nueser Festungswerke enthalte Das schien eher erwünscht als
störend und der Kauf des Stückes Wurde zu einem höchst an
sehnlichen Preise perfekt Zu Herrn X zurückgekehrt versuchte
der Juwelier denselben zunächst durch Zureden zur käuflichen
Ueberlassung des Objekts zu veranlassen als dies jedoch wie
derum auf das Bestimmteste refusirt wurde erklärte der Arme
nier daß er den Thurm beim besten Willen nicht mehr zurück
geben könne da man ihn im Palais gekauft habe Zum
Glück gelang es jedoch Herrn X auf anderem Wege den im
Palais effektuirten Kauf rückgängig zu machen sonst hätte Kai
ser Wilhelm einen silbernen Thurm von Galata zum Ge
schenke erhalten mit der Inschrift Der Deutsche Männer
chor in Konstantinopel seinem scheidenden Dirigenten

König Umberto von Italien besitzt obgleich erst 45
Jahre alt bereits weißes Haar und weißen Bart was ihn
selbst weniger zu geniren scheint als seine hohe schöne Gattin
welche wie man wenigstens erzählt vor einiger Zeit so
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aufmerksam war ihm eine Büchse zum Geschenk zumachen ent
hallend ein renommirtes französisches Haarfärbemittel Was
aber brachte der nächste Tag Nicht ein verjüngtes Königshaupt
sondern einen gefärbten Pudel Der Lieblingshund der Köni
gin sonst schneeweiß war plötzlich grün geworden und König
Umberto löste ihr das Räthsel durch die Erklärung Ec habe
doch lieber Unschädlichkeit und Bestand des Mittels auf diese
Weise erst erproben wollen und morgen komme zu demselben
Zweck ihr brasilianischer Kakadu an die Reihe Dazu kam es
aber nicht denn von Stund an war die Büchse wiederum ver
schwunden da die Königin Margarita es immer noch lieber se
hen soll daß das Haar ihres Gemahls in winterlichem Schnee
als daß es im Grün des Lenzes strahlt

Vomkleinsten König Während der Anwesenheit des
Erzherzogs Albrecht in Madrid lieet es dem kleinen König Al
sons xm ob auch auf dem Throne Karl s V sitzend alle
hohen Würdenträger des Reiches die Granden von Spanien
die Gesandten Staatsmänner Institute und Korporationen
zu empfangen ES gewährt einen seltsamen Anblick dieses
königliche Kind bei solchen großen Festlichkeiten zu sehen Ohne
Zweifel fühlt der kleine König sich glücklicher fern von diesen
Festen auf den Knien seiner Mutter die ihn über Alles liebt
oder an dem Gestade von San Sebastian wenn er mit seinen
großen fragenden Augen die Spiele der anderen Kmder be
trachtet und an ihnen theilzunehmen wünscht Allein die Eti
kette verwehrt ihm solche Vertraulichkeiten es ist erst einige
Wochen her als er in unmuthige Thränen ausbrach wenn
man ihn am Spiele hinderte und ihn nöthigte mit militärisch
stramm emporgezogenen Händchen ernst und gravitätisch die
Vorübergehenden zu grüßen Die Popularität des jungen Kö
nigs ist unbestritten und nimmt täglich zu trotzdem ist aber
das arme Kmd zu bedauern daß es schon jetzt in die Zwangs
jacke der spanischen Etikette eingezwängt wird

Königin und Künstlerin Fräulein Gertrud Giers
vom hiesigen Hoftheater hat wie schon erwähnt in vergangener
Woche als Gast bei der Königin von Rumänien Carmen Sylva
in Wiesbaden geweilt und in einer Vorlesung des für sie von
der Königin ge chriebenen einactigen Trauerspiels Ullranda
mitgewirkt Das Stück welches wir da Fräulein Giers die
unsere auch hier wohl aufgeführt sehen werden hat auf die
Hörer dort einen tiefen und nachhaltigen Eindruck gemacht Die
Königin richtete nach Vorlesung an die Künstlerin das folgende
Gedicht

Und Deine Stimme klingt wie Schildgedröhne
Wie tönendes Metall wie weichen Windes
Wipfelrauschen wie das Fluthgedräuge
Ueber dunkler Tiefe Und Dein Antlitz
Trägt der edlen Leidenschaften Wettern
Wie der Himmel der die Sturmeswolken
Mit einem Lächeln überwindend scheucht
Heil Dir Ullranda sieghaft sollst Du schreiten
Wie der Elemente Vollgewalt

Gedichtet Wiesbaden 22 October
Carmen Shlva

Einem Stärkeren erlegen ist ein berüchtigter
Schläger der frühere Schornsteinfeger Siering in Weißensee
Am vorigen Sonntag begegnete er auf der Preuzlauer Chaussee
einem ihm fremden Arbeiter S den er ohne Weiteres anrem
pelte Da S sich dies verbat ergriff i hn Siering und warf
ihn zu Boden Es entstand nun ein wildes Ringen in dessen
Verlaufe es dem Angegriffenen gelang nach oben zukommen
Nun verletzte er dem Siering mehrere fürchterliche Faustschläge
ins Gesicht dann sprang er auf und trampelte dem Ueberwäl
tigten mit den Stiefelabsätzen auf dem Kopfe herum Der
Verletzte wurde mittelst Wagens nach dem städtischen Kranken
hause am Friedrichshain gebracht woselbst zunächst festgestellt
wurde daß ihm das eine Auge durch Glassplitter zerschnitten
war die noch im Auge vorgefunden wurden Außer dieser
Verletzung hatte der Raufbold noch viele andere erlitten so
daß er nicht zu retten war und schon am Montag verstarb

Provinz und Reich
Schöningen 6 November Die Hasenjagden lassen sich

Heuer gut an bei uns in der Söllinger Flur wurden bei
spielsweise in der einen Hälfte der Feldjagd bei zwei Treiben
249 Hasen erlegt Das Neueste auf jagdlichem Gebiet ist daß
die Hasen nach Gewicht gehandelt werden Als Eigenthüm
lichkeit bei diesem Handel sei hervorgehoben daß es dem
Käufer frei steht auf je 100 Hasen bis zu 10 Stück auszu
scheiden und gegen andere umzutauschen In der Provinz
Sachsen werden 41 bis 43 Mark für den Centner gezahlt
in hiesiger Gegend 42 Mark von einem Händler aus Wolsen
büttel

Segeberg 5 November Eine Unglücksnachricht durch
lief neulich neulich Morgen unsere Stadt Die in der Ham
burgerstraße wohnende Handarbeitslehrerin Wittwe Teege hat
in der vergangenen Nacht ihre Mutter mit der sie zusammen
wohnte erschlagen und darauf sich selbst ertränkt So viel
man weiß lebten Mutter und Tochter in sehr gutem Einver
nehmen mit einander so daß man annehmen muß daß die
That in einem Anfall von Irrsinn geschehen ist Für diese
Annahme spricht auch die Thatsache daß Frau Teege sich in
der letzten Zeit zeitweilig schwermüihig und geistesabwesend
zeigte Eine Schwester von Frau Teege schlief mit dieser zu
sammen Als sie diese Nacht gegen 2 Uhr erwachte und be
merkte daß ihre Schwester fort sei kam ihr dies verdächtig
vor sie weckte ihren Bruder beide suchten Haus und Hof durch
fanden aber die Schwester nicht als sie endlich nach dem
Schlafzimmer der Mutter gingen bot sich ihnen ein schreckliches
Bild dar die Mutter lag mit gespaltenem Schädel in ihrem
Bette Als man später unten an der Trave nachsuchte fand
man den Mantel und heute Morgen die Leiche der Tochter

Potsdam 5 Nov In der Muschel Grotte im Neuen
Garten bei Potsdsim wurden bekanntlich vor einigen Tagen
sämmtliche Fensterscheiben durch Anwendung von sogenannten
Katapulten zertrümmert vorgefunden Man nahm von vorn
herein an daß es sich hier um einen Akt von kindlichem Muth
willen handelte und diese Annahme hat sich bestätigt denn die
Thäter sind nunmehr ermittelt worden und zwar in der Per
son von Tertianern des Victoria Gymnasiums zu Potsdam
Die Jungen haben bereits von Seiten der Schule eine Be
strafung erfahren und dürften sich demnächst vor Gericht wegen
Sachbeschädigung zu verantworten haben

Weimar 6 November Gestern wurden dem Ritter
gutsbesitzer v Voigtläuder zu Lehnstedt mittels Einbruch 2000
Mark an Geld gestohlen Da auch Abends zuvor dem Brauerei
besitzer Kirchner zu Melliugen 300 M gestohlen worden sind
so glaubt man daß es ein und derselbe Dieb ist Die Treib
jagden in den Fluren Tanbsch Mellingen Lehnstedt Schwer
stes und Ulrichshalben haben ein erfreuliches Resultat ergeben
Es wurden zusammen 1204 Hasen zur Strecke gebracht

Greiz S November Die verwittwete Frau Erbgräfin
Marie v Asenburg Büdingen Meerbolz geb Prinzessin R ä
L ist heute zu längerem Besuch am Fürstl Hofe eingetroffen

Heute Vormittag verunglückte der Gendarmerie Wachtmeister
Spörl dadurch daß sein Pferd scheu wurde ein Rad vom Wa
gen sich loslöste und der Insasse auf die Straße herausgeschlen
dert wurde so daß er bewußtlos liegen blieb und blutüber
strömt ins nächste Haus getragen werden mußte Die Frau
hatte sich noch rechtzeitig durch einen Sprung aus dem Wage



gerettet und kam mit leichten Verletzungen davon Unter
Leitung des Kreisobergendarmen Rothe Zwickau fand gestern
z Jocketa eine Gendarmerie Konferenz statt welche außerdem
Bezirke der Kreishauptmannschast Zwickau auch von Nachbar
staaten gut besucht war

Coldih 5 November Em recht bedauerlicher Unglucks
fall trug sich vorgestern in dem nahegelegenen Orte Scoplau
zu Bei dem Ausroden von Kirschbäumen stürzte ein wlcher
unerwartet um wobei zwei in unmittelbarer Nähe befindliche
Knaben im Alter von 2 und 14 Jahren unter den Baum zu
liegen kamen Leider wurde alsdann der 14iahrrge Knabe
Namens Schreiber als Leiche aufgehoben während der
andere glücklicherweise mit nur geringen Verletzungen davon
kam Der Bau der hier errichteten Herberge zur Heimath
chreitet so schnell vorwärts daß die Eröffnung derselben m
nicht zu ferner Zeit erfolgen wird

Am Freitag Nachmittag hatte der Verwalter des Ritter
gutes Zscheckwitz bei Kreis cka das Unglück die auf dem
Felde mit noch mehreren Frauen beschäftigte Ehefrau des
Handarbeiters Adolf Heine aus Kleincarsdorf mit der Jagd
flinte ins Oberbein zu schießen Der junge Mann hat neben
der Beaufsichtigung der Arbeitsfrauen dem für ihn so ver
hängnißvoll gewordenen Waidwerk gehuldigt und dabei durch
Unvorsichtigkeit den betrübenden Fall herbeigeführt Die Frau
wurde nachdem ihr ein Nothverband angelegt worden war
mittelst Geschirrs ins Stadtkran enhaus nach Dippoldistrawe
überführt leider starb dieselbe schon auf dem Transport Noch
am Abend desselben Tages hat sich der Verwalter selbst dem
Amtsgericht gestellt wurde aber am Sonnabend vor der Hand
wieder auf freien Fuß gesetzt

Dresden 5 November Mil Genehmigung Sr Maiesta
des Königs ist den Pionieren der 1 bez 3 Compagnie des
Pionierbataillons Nr 1L Max Richard Krülle und Gustav
Oswald Pönitz hier für die vsn ihnen am 10 Juli dieses Jahres
unter eigener Lebensgefahr bewirkte Rettung emes Kameraden
vom Tode des Ertrinkens die silberne Lebensrettungsmedaille
nebst der Befugniß zum Tragen derselben am weißen Banoe

Braunschweig 5 November Mit der Schlachtmaske sind
schon früher im hiesigen städtischen Schlachthause Verklche an
gestellt worden Obwohl diese Versuche ein günstiges Ergebniß
hatten nahm man doch einstweilen von der allgemeinen Ein
führung dieser Tödtungsart Abstand Jetzt ist jedoch verfugt
worden daß vom 7 d ab das Großvieh abgesehen vom Schlach
ten nach mosaischem Brauch nur mit der Schlachtmaske getodtet
werden soll

Colmar 5 November Eine in der Fischergasse woh
nende Frau verließ am letzten Dounerstag Morgen ihre Woh
nug ihre vier Kinder im Alter von 4 bis S Jahr in ver
schlossenem Zimmer aLein zurücklassend Den Schlüssel ließ sie
jedoch stecken Gegen Mittag stieg aus dieser Wohnung Rauch
auf Als man in das Zimmer trat war nur noch das älteste
der Kinder am Leben während die drei übrigen bereits erstickt
waren Allem Anscheine nach ist das Spielen mit Streich
hölzchen die Ursache des Unglücks Das älteste Kind ist heute
Morgen im Spital ebenfalls gestorben so daß die bedauerns
werthen Eltern ihre vier Kinder durch dieses schreckliche
Ereiflmß verloren haben

Görlitz 5 November Auf der Strecke Kohlsurt Bunz
lau wurde diese Nacht ein Bremser vom Zuge erfaßt und
vollständig zermalt

Tprottau S Nov Der Staatssekretär v Stephan
ist zur Besichtigung des in Bau begriffenen neuen Postge
b äud es hier anwesend Er äußerte sich höchst befriedigt über
den Prachtbau und stillte seine Betheiligung bei der Einweih
ung in Aussicht

Dirschan S November Eine schreckliche That ist am
30 Okiober früh in Rokittken verübt worden Der Wirth
schaftsinspektor Neubauer hatte im Pferdestalle dem Schar
werler Fleischer wegen einer Ungehörigkeit einen Schlag ver
setzt in demselben Augenblick zog Fleischer sein Messer und
bohrte es dem Inspektor in den Hals so daß der Verletzte
nach wenigen Mumien verblutet war

Regsnsburg 5 Novembcr Wie verlautet wurde der
Sohn eines hiesigen hvchangesehenen Beamten welcher in Neu
Ulm beim Militär stehend in Untersuchungshaft sich befand
bei einem Fluchtversuche vom Po sten erschossen

MkwersiLkts Nkchrichten
Halle 6 Nov Behufs Erlangung der philosophischen Dok

torwürde disputirt morgen Herr Julius Sachs aus Berlin
und am 9 d M habilitrt sich in derselben Fakultät Herr Dr
Adolf S chenk aus Siegen Seine Antrittsvorlesung lautet
Ueber die heutigen Aufgaben der Afrikaforschung Für

dieses Wintersemester sind 453 Studirende immatrikulirt
worden

Der bisherige Privatdozent Dr Georg von Below
zu Königsberg ist zum außerordentlichen Professor in der phi
losophischen Fakultät der Universität daselbst kürzlich ernannt
worden

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Dr Hans Meyer und Prof L Purtfcheller habennach einer am 29 Oktober in Zanzibar angelangten Nachricht

den Gipfel des Kilima Ndscharo des höchsten Berges Deutsch
Afrikas erstiegen Voraussichtlich wird nun die Durchforschung
des wenig bekannten Keniagebietes in Angriff genommen werden
Die Reisenden sind entzückt von der Schönheit der Landschaft
am Fuße des Kilima Ndscharo welche Dr Hans Meyer schon
früher als das Paradies von Afrika bezeichnete

Coquelin der berühmte französische Schauspieler hat
am Freitag ein Gastspiel am Hamburger Stadttheater
mit glänzendem Erfolg eröffnet

Ein neues Chorwerk von Max Bruch Das Feuer
kreuz ist dieser Tage in Barmen aus der Taufe gehoben
worden und hat einen tiefgehenden Eindruck hinterlassen

Ein neu entöecker Rubens In Arad hat wie ge
meldet wird der Bilderrenovirer Moretti einen echten Rubens
den heiligen Laurentius darstellend entdeckt das Bild ward sei
nerzeit von Katharina U dem General Zoritsch geschenkt

Oldenburg Im Großherzoglichen Theater gelangten ge
stern Die Malteser von H Bulthaupt zur ersten Aufführ
ung Das Stück hatte einen durchschlagenden Erfolg und fand
begeisterte Aufnahme Der anwesende Verfasser ward nach
jedem Akte und auch bei der Verwandlung des vierten Aktes
gerufen

Budapest 4 November In Arad hat der Bilder Reno
virer Moretti einen echten Rubens den heiligen Laurentius
darstellend entdeckt das Bild ward seiner Zeit von Katharina II
dem General Zoritsch geschenkt

Heer und Marine
Vom 1 Armeekorps stand bisher die zweite Division in

Danzig nach Inkrafttreten des neuen Etats wird das Stabs
quartier desselben in Königsberg i Pr sein wo sich bereits
das Generalkommando und die 1 Division befinden Nach Dan
zig kommt das Gen Komm d neuen 17 Armeecorps außerdem
ein Divist nsstab desselben wahrscheinlich der 35 Division
Die andere Division deS neuen Armeekorps 36 soll nach
Graudenz kommen nicht wie bisher allgemein geglaubt wurde
nach Thorn Das neue Armeekorps in Metz 16 wird seine
beiden Divisionsstäbe ebenda haben die 36 Division wie bis
her und die neue 34 Von einer Heranziehung der 16 Divi
sion zum 16 Armeekorps wie es nach einem Hamburger Blatt

durch viele Zeitungen gelaufen ist ist niemals die Rede gewe
sen hier hat ein Mißverstandniß zu Grunde gelegen

Kiel 5 November Der aus Ostafrika zurückgekehrte Kreu
zer Möwe wurde außer Dienst grstellt Das Schiff wird
einer größeren Reparatur unterworfen welche derart zu beschleu
nigen ist daß dasselbe zum Nächsten Frühjahr für das Aus
land in Dienst gestellt werden kann

Mannheim 4 November Die Verlegung des hiesigen
Dragonerregiments 3 Badiichen Prinz Carl Nr 22 nach
Mühlhausen im Elsaß wird am 1 April 1390 erfolgen

Paris Wie der Figaro mittheilt will der Kriegsminister
veranlassen daß die Reserve Offiziere an den Reitkursen
der aktiven Offiziere theilnehmen

Aus der Neichshauptstads
Aufhebung einer Spielhölle In der Buckowerstraße Nr 14 befindet sich ein Kaffeekeller in welchem schon seit

längerer Zeit von Handwerksgesellen und anderen sogenannten
kleinen Leuten dem Hazardspiel gefröhnt worden sein soll und
namentlich in den Nächten zum Sonntag soll es dort scharf
zugegangen fein weil es galt den angeschleppten Opfern den
eben empfangenen Wochenlohn abzunehmen So ist dort auch
in der Nacht zum jüngsten Sonntag bis zum lichten Morgen
wieder gejeut worden wobei einige der Spieler bis auf den
letzten Pfennig ausgeplündert wurden Im Aerger hierüber
der Wohl auch noch durch die dämmernde Vermuthung verstärkt
sein mochte daß es beim Spiel nicht immer mit rechten Dingen
zugegangen sei begab sich gestern früh kurz vor sieben Uhr einer
der Gerupften nach dem nächsten Polizeibüreau in der Luckauer
straße um daselbst über seine nächtlichen Erlebnisse zu berichten
Es rückten sofort zwei Geheimpolizisten mit sechs Schutzleuten
nach der Spielhöhle aus und während die letzteren sämmtliche
Ein und Ausgänge sowie Fenster besetzten drangen die beiden
Kriminalpolizisten in das Innere ein und zwar mit so über
raschender Schnelligkeit daß sie die ganze Gesellschaft noch
mitten im Spiel in einem Hinterzimmer vorfanden Insge
sammt wurden dreizehn Personen dingfest gemacht und zunächst
nach der Revierwache gebracht von wo aus später ihre Ueber
führung mittelst des grünen Wagens nach dem Polizei Palast
am Alexanderplatz bewirkt wurde

Eine unliebsame Skandalscene spielte sich am
Sonntag Abend im Kafee Boulevard an der Potsdamerstraße
ab Ein Japaner welcher zu Zeit in Berlin das preußische
Militärwesen studirt und zu dem Zweck als Offuier in ein
preußisches Artillerieregiment eingereiht worden war betrat in
voller Uniform jenes Kaffee in welchem auch ein Sergeant
eines hiesigen Garderegiments mit einer Anzahl Civilisten Platz
genommen hatte Der Sergeant hielt es offenbar nicht für
nöthig den die preußische Offiziersuniform tragenden Japaner
zu begrüßen was von diesem und seinen Begleitern meist Per
sonen von hohen Stellungen übel aufgenommen wurde Der
Offizier trat nun an den Sergeanten heran und frug ihn nach
seinem Namen Die Antwort war seitens des Sergeanten ein
dreistes Lachen und ein unwilliges Erheben von seinem Sitze
Da nun dem Offizier die Antwort zzu lange ausblieb so er
laubte er sich das Seitengewehr des Sergeanten herauszuziehen
um durch die Nummer der Kompagnie und der Waffe den
Manu sich zu merken Dies erregte die Wuth des Publikums
und ein in der Lützowstraße wohnender Militärschneider H F
ging so weit daß er den Offizier anfaßte und ihn zwang das
Seitengewehr in die Scheide zurückzustoßen Nmi ergriffen
mehrere anwesende Herren für den sich in vollem Recht befind
lichen Offizier Partei uud es kam zu ernsten Auseinandersetz
ungen Der Vorfall war um io peinlicher als russische und
französische Offiziere in Civil Zeuge dieses unmilitärischen Be
nehmens eines preußischen Sergeanten gegen seinen Vorge
setzten waren

Castan s Jrrga rten ist vor einigen Tagen eine besondere
Anerkennung zutheil geworden Auf der Ausstellung in Köln
die eben ihr Ende erreichte wurde der Erfindung des Herrn
Gustav Castan dem Irrgarten der eine Hauptanziehungskraft
der Ausstellung bildete die goldene Medaille zuerkannt

Dem Aufsichtsrath desWolff fchen Telegraphen
Bureaus Geh Kommissstonsrath Wenzel ist den Ham
Nachr zufolge vom Kaiser von Oesterreich das Komthurkreuz
des Franz Josef Ordens und dem Direktor des vorgenannten
Telegraphen Bureaus Dr Rosenstein der Orden der Eisernen
Krone 3 Klasse verliehen worden

Letzte Rachrichten smd Telegramme
Berlin 5 November In Hofkeisen eingetroffene

Privatnachrichten melden daß das Befinden beider
Majestäten trotz der Anstrengung der Reise vortrefflich
ist

In diesen Tagen erscheint eine Vorschrift über die
dem Kaiser zu erweisenden Ehrenbezeugungen welche sehr
ausführlich ist und alles auf das genaueste regelt nicht
allein für den Kaiser sondern für alle Mitglieder des
Hofes

Dem Feldmarschall Grafen Moltke sandten
zu seinem letzten Geburtstage auch König Humbert Herr
Crispi und der General Cosenz Chef des italienischen
Generalstabes sehr freundschaftliche Glückwunschtelegramme

Das Militärwochsnblatt meldet Der Kronprinz
von Griechenland ist fortan Z 1a suits des zweiten
Garderegiments zn Fuß zu führen

Verschiedenen Zeitungen wird aus Petersburg ge
meldet die Verlobung des Großfürsten Thron
folgers mit der Prinzessin Margarethe von
Preußen gilt als beschlossen Dieselbe soll auch in der
Audienz welche Fürst Bismarck gelegentlich des Besuches
des Zaren hatte besprochen worden sein

Für den Wahlkreis Zauch Belzig Jüterbog Lucken
walde ist eine unbekannte Berliner Parteigröße Dr Pach
nicke Berlm am Sonntag von den deutschfreisinnigen Ver
trauensmännern einstimmig als Reichstagscandidat aufge
stellt worden Dr Pachmcke ist ein Spandauer und war
bis zum Jahre 1887 Redacteur des Anzeigers für Ost
havelland P hat biser noch keine Rolle gespielt D
Red

Allem Anschein nach wird das Bankgesetz im
Reichstage zu umfangreichen Debatten führen Die Agra
rier und die Anhänger der Doppelwährung sind in
geschäftiger Bewegung um schon in der ersten Lesung
ihrem ablehnenden Standpunkte Ausdruck zu geben und
später mit Anträgen gegen die Vorlage aufzutreten Selbst
verständlich kommt dieser Widerspruch nicht unerwartet
Es wird vielleicht bei dieser Gelegenheit näheres über die
sehr interessanten Verhandlungen in den Ausschüssen des
Bundesrathes bekannt werden Ueber das schließliche Er
gebniß der Verhandlungen ist man indessen unbesorgt eine

Mehrheit für die Regierungsvorlage wird als
gesichert angesehen

Glberfeld 5 Novbr Der Termin für den Monstre
S ozialistenprozeß ist auf den 18 November festgesetzt
Die Zahl der Angeklagten darunter die Abgeordneten
Bebel Harm Schuhmacher und Grillenberger beläust sich
auf 91 Die sozialdemokratische Fraktion des Reichs
tages hat auf einen Antrag das Verfahren gegen die an
geklagten Abgeordneten für die Dauer der Session einzu
stellen verzichtet

Kmtfbenren 5 November In der gestrigen Monats
versammlung des volksthümlichen Wahlvereins wurde für
die nächste Reichstagswahl Herr Ulrich Zitt Drechsler
meister von Jrsee als Kandidat der Arbeiterpartei sür
den Wahlkreis Kaufbeuren Füssen Mindelheim in Vor
schlag gebracht

Kandern 4 Nov Dem am 20 April 1848 im
Kampfe gegen die Aufständischen hier gefallenen Gsneral
lieuteuant Friedr Frhr v Gagern wurde von seinen Ver
wandten ein Denkmal mit entsprechender Inschrift er
richtet

Dortmund 5 November Die Sozialdemokcaten
stellen den bekanten Tölcke als Reichstagskandida
ten auf

Altsnburg 5 November Obwohl von maßgebender
Stelle noch nichts bekannt gegeben worden ist wann Se
Maj der deutsche Kaiser zum Besuch am herzogl
Hofe eintrifft heißt es hier doch allgemein daß der Kaiser
besuch Mitte Dezember erfolgen wird Auch aus dem
Westkreise kommt die Nachricht daß der Kaiser im Dezem

ber Hofjagden zu Hummelshain beiwohnen wird Die
Vorbereitungen zu dem kaiserlichen Besuche auf dem herzogl
Residenzschlosse sind allerdings m der Hauptsache als be
endet anzusehen während im Hummelshainer Jagdschlosse
noch fleißig daran gearbeitet wird

Augsburg 5 November Generalmajor a D
Frhr v Feilitzsch ist gestorben Er war ein verdienter
Militär und Senior der Familie

München 4 Nov Der Missions Priester
Fleschütz welcher nach der Zerstörung Pugus in seine
bei Kempten befindliche Heimath zurückgekehrt war reist
zu Ende dieser Äoche mit drei Ordensbrüdern über Mar
seille wieder nach Ostafrika ab

München 5 November Der Prinz Regent er
theilt am 8 Dezember dem Hauptfest des Georgiritter
Ordcns dem Prinzen Rupprecht den Ritterschlag
Darauf wird derselbe als Großprior installirt Der Prinz
Regent feiert dabei sein fünfzigjähriges Ordensjubiläum

Regierungsrath z D Philipp Pfister eine Zeit
lang Privatsecretair König Ludwig s II bekannt als Be
sitzer des Schlosses Eurasburg ist heute früh plötzlich am
Herzschlag gestorben

Wien 5 Nov Niederösterreichischer Landtag Die
Abgeordneten Fürnkrcmz und Genossen stellten einen An
trag betreffend die Bereinigung Oests reich Un
garns mit Deutschland zu einem gemeinsamen
Z ollgebiete

Se Majestät der Kaiser wird gegen Ende des
Monats von Goedoelloe nach Jschl zur Abhaltung von
Jagden sich begeben

Die zur Konferenz versammelten Kirchenfürsten be
absichtigen die Abfassung eines gemeinsamen Hirten
briefes

Die internationale Schlafwagengesellschafc hat einen
Sonderzug nach Konstantinopel zur Abholung des Ge
folges des deutschen Kaisers abgesandt

Der Erzherzog Albrecht tritt am 6 November
die Rückreise vo Madrid nach Arco an

Für die Steiermark ist ein Kohlenkartell ge
plant

Der Statthalter Graf Kielmannsegg beantwortete
die Interpellation betreffend die Maßregeln gegen
die Maul und Klauenseuche und bemerkte daß
die große Ausdehnung der Seuche von der 399 Ort
schaften befallen gewesen seien ein energisches Vorgehen
erforderte Gegenwärtig sei es gelungen die Seuche auf
16 Ortschaften zu beschränken

Budapest 5 Nov Gutem Vernehmen fand jüngst
doch ein Gedankenaustausch wegen Bulgarien statt
welcher ein volles Einvernehmen ergab dahin daß weder
die Türkei noch andere Mächte die Fürstenfrage be
rühren sollten weder zu Gunsten noch zu Ungunsten des
Prinzen Ferdinand von Koburg

Rom 5 Novbr Hiesige Blätter bezeichnen die Nach
richt von einer beabsichtigten Reise Crispis nach Berlin
für irrthümlich

Brüssel 5 November Heute begann der Schwur
gerichtsprozeß gegen den Lockspitzel Pourbaix
welcher neue Enthüllungen gegen die Regierung in Aus
sicht stellt

Paris 5 November Der Präfekt des Nord De
partements hob das Trappistenkloster Hazebrouck
auf und wies sämmtliche ausländische Ordensbrüder aus
darunter 23 Belgier 10 Holländer 2 Deutsche

Die Großfürstin Wladimir ist derart erkrankt daß
sie die Reise nach Cannes nicht fortzusetzen vermag

Der royalistische Abgeordnete Marquis Caftellane
veröffentlicht im Gaulois eine Erklärung durch welche
er jede weitere Unterstützung des HausesOrleans durch
die Rechte der Kammer als eine politische Thorheit be
zeichnet Der Graf von Paris fei dem französischen Volke
fremd und habe niemals Aussicht gehabt auf den Thron
zu gelangen

Paris 5 November Der Ministerrath beschäftigte
sich mit der Frage der Verstärkung des sechsten Ar
meekorps welches an der deutschen Grenze gelegen ist

Bei dem Kammer Sekretariat sind Proteste gegen
mehr als 100 Wahlen eingegangen
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Paris Z Nov Das Journal des Döbats schreibt
in einem Artikel über die Thronrede des Fürsten Fer
dinand

Die Botschaft des Prinzen Ferdinand ist danach angethan
Vertrauen einzuflößen sie wird auf die Unterzeichner
des bulgarischen Anlehen s nur ermuthigend wirken kön
nen Es muß unparteiisch anerkannt werden daß das von
dem Prinzen Ferdinand im Jahre 13L7 versuchte Unternehmen
bis jctzt einen Erfolg gehabt hat den Europa nicht erwartete
Niemand glaubte daß Bulgarien durch zwei Jahre ohne irgend
eine Revolution bleiben könnte Trotz dieses unverhofften Re
sultates und trotz des in der Botschaft sich aussprechenden Op
timismus ist es wahrscheinlich daß Fürst Ferdinand nicht viele
Illusionen über die Dauerhaftigkeit semer Gewalt nährt Er
hat sich 2 Jahre lang erhalten was gewiß Etwas ist aber
die Lage bleibt desh alb nicht minder prekär Im In
nern hängt Alles von dem guten Einvernehmen mit Stambu
loff ab welcher der wahre Herr des Landes ist und unter der
fast republikanischen Verfassung die Funktionen eines Dikta
tors ausübt Nach außen hin ist die Langmuth Ruß
lands und der Pforte ausschlaggebend Der Sultan und der
Zar besaßen bisher die Weisheit der Erstere die wiederholte
Verletzung seiner Rechte als Suzerän Bulgariens und Sou
verän Rumelieus zu ertragen der Letztere die Außerachtlassung

her Bulgarien geleistete Dienste und einiger wesentlichen Be
stimmungen des Berliner Vertrages zu übersehen Es ist
für den Frieden Europas zu wünschen daß diese Ge
duld fortdauere Das Blatt gibt schließlich der Meinung
Ausdruck daß auch die Zukunft Bulgariens und des Prin
zen Ferdinand bei den Unterredungen zwischen dem
Fürsten Bismarck und dem Grafen Kalnoky zur
Sprache gekommen sei

Bukarest 5 November National stellt die An
wesenheit russischer Ingenieure in Abrede

Sofia 5 November Das Gefolge des Kaisers
Wilhelm wird am nächsten Mittwoch Sofia pafstren
und zwar in einem Sonderzuge der denselben Weg nimmt
wie der Orient Expreßzug

Belgrad 5 Nov Skupschtina Der Finanz
minis ter hcit einen Gesetzentwurf betreffend die Ausgleich
ung des Budgetjahres mit dem Kalenderjahre
eingebracht

Das heute der Skupschtina vorgelegte Budget
hat einen sehr günstigen Eindruck gemacht weil es
zum ersten Male einen genauen Einblick in die Finanz
lage Serbiens gestattet Der Finanzminister erklärte
Überschreitungen der Voranschläge seien vrinzipiell unzu
lässig und habe er diesbezüglich alle Ressorts mit ent
sprechenden Anweisungen versehen

Belgrad 5 November Narodni Drewnik meldet
daß dmch die persönliche Vermittlung Ristic s eineLösung
der Königs frage demnächst erfolgen werde Milan und
Natalie seien den Ausgleichsbedingungen geneigt Der
Zar richtete ein eigenhändiges Schreiben an Natalie

London 6 November Telegr des Halle schen Tagebl
Das Reutersche Bureau verbreitet folgende Nachricht für
welche eine weitere Bestätigung nicht vorliegt Zanzibar
F November Gerüchtweise verlautet datz Dr Peters
und sein ganzes Gefolge mit Ausnahme eines Euro
päers und eines Somali von den Massai oder Somali
niedergemetzelt seien Die beiden Ueberlebenden welche
verwundet sinv sollen sich in Ngao befinden

Veranlworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koeglsr

für lokale und provinzielle Nachrichten E Kruber
für Handel und den übrigen r dslttonellen Theil O Troll

St Mdrsamt Halle k S MeldiWg vom 5 September
Aufgeboten Der Maler Jacob Josef Arnold und Alber

tine Leopoldme Klara Sickert Albvechtstr 29 Der Handarb
Johann Piech und Agnes Wrobel Schmiedstraße 13 Der
Handarbeiter Julius Ludwig Ulke Schützengasse 17 und Pau
line Anna Bange Zapfenstraße 9 Der Buffet Kellner Ernst
Friedrich Richard Schmidt zu Magdeburg und Antonie Klin
genstein zu Halle a S

Eheschließungen Der Schneidermeister Gustav Heinrich
Ferdinand Wilhelm Zahren und Anna Friederike Eiise Voigt
zu Quedlinburg

Geboren Dem Restaurateur Hermann Thier 1 S Adolf
Max am Bahnhof 8 Dem Kaufmann Eduard Galander 1
S Werner Paul Walther v d Steinthor 6 Dem Lehrer
Paul Kuntze 1 S August Bodo Diemitz Dem Lehrer Her
mann Meyer 1 S Hermann Martin Jägerplatz 1s Dem
Maler Otto Richter 1 T Anna Hedwiz Selma gr Berlin 1

2 unehel S
Gestorben Des Lackierers Ernst Krause T Bertha Else

8 W Herrenstraße 23 Des Tischlers Albert Schmidt T
Auguste Marie Gertrud 1 M Bäckergosse 3 Der Kausm
August Wilhelm Gottfried Schacht 70 I Magdeburgcrstr 3
Des Schlossers Wilhelm Becker S Wilhelm g I Lessingstr
37 Des Böttchers Friedrich Böger S Karl Heinrich Paul
1 I Kellnergasse 8

2 Ziehung der 2 Klasse 181 König Preuß Lotterie
Ziehung vom S November 18SS Vormittags
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144071 82 257 346 11501 552 707 821 913 25 145005 185 92 353 40
11 884 982 14S028 194 290 310 490 147073 291 407 46 53k 37 08
791 148278 81 496 568 699 827 63 918 140019 109 265 96 333 SS
408 511 85 640 712 50 820 916 41

150084 IIS 254 422 516 36 55 618 43 775 819 27 79 151202 39
327 43 77 488 599 630 35 873 924 15L088 125 397 423 65 506 801 78
913 33 63 15S239 615 50 67 762 74 154335 432 592 970 155121
304 49 420 527 645 721 816 38 92 994 15 091 101 89 206 11501 481
642 71 87 88 748 157082 179 12001 94 227 335 52 61 75 89 4 2 564
647 73 791 851 81 S6 915 158138 73 216 477 510 69 664 12001 710 845
15S054 97 292 450 54 794 893 939

1 085 295 339 S8 510 89 681 739 86 936 43 1S1015 23 46 2S7
390 592 60 762 865 1KSI66 363 612 71S 45 844 954 1 133 27g
3IS 842 1K4113 288 1150 363 498 510 85 714 42 851 1 5147 212
36 450 12001 93 98 804 Z 055 1I50Z 71 75 11501 103 289 811 I 73S1
445 559 98 64 ü l 934 I SN 323 484 771 857 905 1SVV07 30 214
15 6 374 413 652 71 742 848 58 70

17V029 93 11501 367 76 586 611 769 837 81 907 171079 187 154
82 99 615 34 776 917 11501 42 17S283 322 SO 763 805 35 80 99 917 98
1 068 272 484 597 749 993 98 174069 231 65 313 485 92 540 63 6g
686 919 94 I 75054 105 S3 378 451 52 68 504 689 719 11501 17 112
69 307 67 75 407 12001 681 11501 700 50 820 21 986 177 19 4 730
801 92 178 36 85 101 53 55 Z2 432 36 534 6 11 78 820 38 17S07S
271 311 89 438 87 638 707 866 91 916 4 42 74

I LVS 3 8 90 497 567 97 633 52 88 751 85 945 Z 8,163 425 529
77 11501 7 75 S 995 I5S076 1 2 452 601 84 880 933 8 58 207 14
476 551 ,90 12 13001 64 01 I 54 1I5 1 907 184039 87 229 81 320
407 705 32 82 09 11 139 51 20 95 73 74 411 86 658 18 037
123 26 11 2001 56 329 76 49 545 787 187060 103 362 80 436 45
71 557 795 8 0 9 6 15 13001 56 03U 31 270 309 641 48 77 810
18V023 99 133 212 II50i 32S 90 447 504 93 610 731 873

2 Aiehnnk der 2 Klasse 581 König Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 November 1839 Nachmittags

Nur die Gewinne über Z OZ Mark sind den betreffenden Nnmmern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
42 147 74 204 463 SIS S7 682 906 9 14 34 1101 396 SSI 757 65

L002 242 54 64 355 66 409 47 574 641 74 792 816 062 12S 38 247 372
441 aOS 99 657 68 82s 42 46 957 58 66 84 94 4026 S25 647 706 24 60
78 968 81 5332 11501 42 421 656 767 817 S90 4S 80 031 37 34 222
23 S8 474 508 21 39 601 7 26 13001 742 873 12001 966 7015 207 8 72
S5 396 S45 53 98 653 55 912 54 65 198 213 540 80 6 0 11 34 79 865
91 908 42 15001 92 027 171 95 201 324 87 616 84S 908 S6

I V34 379 410 36 566 82 659 771 974 11133 306 47 50 73 95 455
S71 11501 630 731 907 12 62 1S032 125 11501 37 50 259 303 9 445 503
12 49 625 890 923 80 1 069 89 95 225 354 441 86 958 12001 65 14296
11501 331 91 98 532 49 620 71 760 77 801 89 I Z 1 959 15018 22

496 539 92 616 96 708 45 88 974 I 048 341 419 68 86 505
SS 92 688 807 41 963 1 7061 135 221 11501 361 618 61 709 27 37 87
18091 374 SS 622 75 733 47 82 845 1i 064 87 158 265 79 84 307 82
478 500 6 8 865 91

2g7 gg zgk 5g2 g 701 zg gg gzg 9 6K 6 8 w 42 77 91 SS075 238 61 72 331 65 493 584 11501
940 11501 ÄS2S6 57 91 374 549 605 20 71S 4023 166 665

A A 02 654 86 81 MI26 92 364 65 413 590 673 790 98 898 9S9
865 87 8139 60 219 326 56 413 26 938
539 805 67 73

S 098 214 394 12001 566 633 58 72 S25 S1081 182 92 526 772 90

7092 236 41 334 403 624
044 50 120 47 433 49 63

86 913 39 S 022 35 110 95 l3001 208 328 405 30 59 581 652 708 857
906 37028 93 164 293 374 78 517 76 811 995 11501 S8048 174 482
676 898 35 64 910 S 280 86 493 605 17 69 918

4U000 21 147 213 85 389 477 517 62 680 708 14 98 851 942 53 79
41034 226 395 460 581 692 1SV 1 918 11501 40 53 71 4 119 259 3,9

9 226 8 301 5 76 168 560 849 951
512 30 7A A3 8 W W M S8SS 440 65 74 77 84 98

Si 0V2 108 399 436 49 544 83 701 65 628 1057 173 11501 274 524
943 v 005 119 27 59 82 297 308 510 11 39 797 948 N 363 66 447 549
739 822 06 928 4098 239 374 80 564 659 92 769 97 834 43 929 91

199 11501 NS 440 5 1150 510 784 80 32 93 005 92 98 1 6
42 oS4 68 939 83 7051 54 158 73 11501 297 379 405 56, 726 45 839
il 952 2l5 359 91 454 61 115 1 532 611 711 944 U 054 118 67 292
3ti8 18 42ü 51 54 504 15 92 97 802 59 64

7 SUVS 1 237 76 311 19 24 78 655 73 754 68 931 8 71046 421

,025 215 46 14 588 772 877 07 53 97 81039 62 114 29 71 254
1 001 69 3,9 88 589 92 605 732 811 51 905 48 5S 5985 122 276 350 73
4 4 IluOI 38 50 94 518 726 803 27 73 937 11501 62 8S30 I 5 74 611 734
824 30 79 5 4010 114 45 616 38 45 816 57 946 53 84 5041 310 29 48
449 517 611 89 706 8 6 021 30 96 200 47 395 437 67 524 31 67s q 8
41 7097 386 425 505 47 50 905 01g 31 176 297 301 43 462 528 31
34 678 730 937 ii1I6 61 266 96 418 11501 503 6 659 707 96 817 83 9 17

022 431 516 20 787 S6 836 82 SIS 18 40 46 63 1006 104 k
87 294 310 30 593 11501 839 212 316 22 481 SS 524 S6 S84 S014
81 S35 13001 805 7 907 54 4203 3S 312 454 608 2S 778 848 SSI 32

5102 s 26 82 333 408 65 755 S39 012 118 22 257 445 48 SS4 620
946 S4 7490 6S0 SS 731 SS 846 8079 198 244 371 I30N 641 65 760
803 40 71 76 914 64 006 SS 274 364 S1S 64 635 712 S04 8S

10 024 74 90 41S S 67 505 721 857 968 101084 215 85 88 S48
649 99 776 946 82 83 1QS124 44 208 37 60 325 41 51 61 75 98 41S 88
626 65 73 33 787 S46 65 1VS023 174 202 63 71 S7 334 4SS 706 806
939 1N4183 S40 S1 400 528 624 68 750 829 12001 78 323 SS 105080
132 245 344 56 426 11501 621 721 S7 868 SSI 72 1 118 248 321 676
87 756 69 839 107163 273 355 83 486 571 79 620 753 108346 70
553 714 27 821 25 1 013 61 416 s110023 31 201 397 417 76 1110S5 385 684 767 837 SS6 11S164
74 238 3S7 11501 87 412 31 663 733 113055 240 501 75 SS 853 S77 97
114028 50 103 322 417 511 S28 115150 68 81 281 85 450 66 97
11 282 411 31 92 568 614 92 721 913 5S 117071 301 98 579 741 58
70 804 87 118023 140 238 56 57 345 15001 443 520 73 12001 601 7S7
11501 11N040 57 60 106 S2 218 385 518 64 12001 7S2 825 945

1 0029 73 328 77 647 95 702 80 886 912 1 1101 263 11501 333
406 68 86 536 644 48 77 834 937 51 1 020 313 49 461 585 648 702
S4 801 31 11501 81 905 1SS174 98 207 9 71 12001 306 SIS 32 62 995
1 4 24 118 278 332 481 513 6 58 61 744 389 1S5045 183 298 SIS
635 762 887 11501 900 13 62 12i 222 367 S 66S 82S 31 11501 1S7041
83 207 17 373 81 483 91 760 1 8250 63 365 81 400 11501 522 610
14 65 850 1 175 86 281 384 4,0 69 92 501 3 626 49 71 701 51 928

130016 36 114 2 37 21S 53 4 s 512 620 62 12001 75 78 778 972
15 1109 98 269 77 505 635 760 923 13 026 203 357 453 547 651 7S0
9 3 1i S180 221 88 89 355 401 705 41 82 824 75 134067 79 106 210
51 321 65 so 93 413 532 53 652 68 715 27 841 973 1 35019 102 30 71
262 69 355 443 561 68 737 891 919 1 3 079 267 S32 708 821 40 41 SOI
85 S5 1 37013 252 332 527 609 838 906 23 13001 91 138040 145 SSO
53 623 921 72 13K097 144 384 445 915 11S01 80

140044 131 218 510 735 79 141074 182 403 528 72 623 57 91 741
801 10 28 29 44 61 73 932 38 89 14 089 116 11501 84 279 309 445 51
608 10 79 893 916 89 143336 ,16 78 690 760 73 83 89 701 11501 926
44 1 44230 413 1 45014 29 47 134 580 754 11501 904 12001 14K 000

936 62
150061 405 574 13001 962 70 89 93 151003 37 So 181 216 335

2001 78 9 615 1S 156 340 320 38 662 7 3 847 58 153103 4 208
35 351 459 610 SS 7 5 869 940 154110 46 207 69 317 42 58 533 75
616 745 48 155141 56 1500 288 311 64 89 408 716 874 921 78 96
15 3 1 50 176 212 483 501 82 753 84 97 157036 59 326 11501 64
428 7 615 926 158039 171 2 5 435 56 96 515 29 50 680 741 99S
1ii 57 91 S37 430

21
217

104139 87 S50 83 453 519 42 761 958 1 5133 343 65 48 516 809
63 99 9 i 1 42 300 544 56 80 904 1 7068 217 382 93 472 5 2
601 42 52 1 071 212 399 438 62 0 543 619 31 46 78 es H SSVS8189 209 7t 512 643 96 735 66 11501 809 940

170189 202 379 ööt 86 643 783 15 1014 SS 110 41 334 52 80 578
98 883 17 Ü004 106 423 532 828 17 5098 150 58 266 86 431 556 663
805 7 174035 11501 58 1 001 1S3 260 375 12001 451 99 743 90 93 941
17S125 11501 225 43 63 382 548 651 7S0 951 83 17 025 346 46S 72
542 4 6,8 27 848 177070 S8 158 67 242 481 685 87 807 36 302
178051 115 256 71 303 36 53 73 467 621 63 701 816 73 934 17N108
58 217 76 404 731 47 812 31 S28 SS

1SS 7 M SSL 459 520 1150i 76 677 1 81153 60 65 N6
446 66 81130 53 7g S37 18S040 128 55 211 45 515 667 720 11501
853 64 183031 177 619 835 K84118 70 251 72 317 470 92 95 544 680

igz zz 71 86 461 530 604 27 63 74 8 5 63 91 93
18 03S 83 2 6 316 28 462 768 807 49 75 78 79 919 23 18712 223
81 397 420 55 513 20 90 630 42 84 9 7, 6 895 944 57 97 l 61 64
16 2 i7 3 492 532 706 836 69 18 143 203 83 34 440 538 768 861
66 79 9 0 73 1 001

Mr den Neubau des Empsangs
gebäudes auf Bahnhof Halle wird
ein in Vüreauarbeiten erfahrener
Techniker gesucht Antritt mög
lichst sofort Persönliche Meldung
mit Vorlage von Zeugnissen im
Büreau des Unterzeichneten Bahn
Hof No 2
Königlicher Landbauiuspeetor

Herrschaft Bel Etage
7 heizb Zimmer Balkon Badestube
Küche 2 Keller Bodenräume evtl
Gartenbenutzung p 1 April 1890
zu vermiethen Schillerstratze I

A Nahe des Marktes und
M Amtsgerichts ist eine herrM s chaftlich eingerichtete
I

M besteh aus 7 heizbaren gro
tze Zim und Nebeugel
Küche u all Znbeh sos od

W später zu vermiethen Nah

W bei HalleFriedrichstr S4 am Friedrichs
platz 3 heizb Stuben 2 heizb
Schlafstuben nebst Zubehör 1 April
1890 zu beziehen Besichtigung v
2 5 Uhr Näheres Hof 1 Tr

Die BMMche
befindet sich BNUusswarte M
Das Lösen von Marken für den so
genoen Tag ist nicht mehr erfordsr
lich da eine ausreichende Port m s
zahl stets vorräthig sein wird
Die Berwaltung d BolkskSchs

W MsMMskS MK
prakt Zahn Arzt

Wlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zähne

te SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler O

Rannischestraße 10
freundl entgegen

rationell
dilliK Z

O
insenren will wende sich an W

W die weltbekannte älteste O
W u leistungsfähigste Au D
M uoueen Expcdition von M

W Halle gr Märkerstr 27 1 HA
nahe am Markt

OOOGGGGGOOG



MSM ANSÄtZ
Direktion W S ZpkN

Donnerstag den 7 November 188V
54 Vorstellung 45 Abonnements Vorstellung Farbe vvi

li I
Ein bürgerliches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

Personen
Präsident von Walter am Hof eines deutschen Fürsten
Ferdinand sein Sohn Major
Hosmarschall von Kalb
Lady Milsord Favoritin des Fürsten
Wurm Haussekretär des Präsidenten
Miller Stadtmusikant oder wie man sie an einigen

Orten nennt Kunstpseiser
Dessen Frau
Louise dessen Tochter
Sophie Kammerjungfer der Lady
Ein Kammerdiener des Fürsten
Ein Diener des Präsidenten
Ein Diener der Lady

Diener Dienerinnen Soldaten und Gerichtspersonen
Nach dem 2 und 3 Akte finden größere Pausen statt

WU Zu dieser Vorstellung haben und
Kvlitiivi Li Eintritt zn den bekannten Preisen

Carl Rückert
Ferdinand Rinald
Adolf Schumacher
Balesca Weis
Carl Friedrich

Edmund Doß
Emilie Friedau
Johanna Greve
Jenny Schneider
Ludwig Hofmann
Cäsar Markgras
Franz Schubert

MW M U
Große Kölner Ausstellungs KUerie

Loose ü 1 Mk in der Erp d Bl

IS SöUKvr
V I

LongfesZ Ltoken
u Äle

Prosc Loge1R 3 Mk
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2 6S
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

2 R letzte Reihe 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Itt Uhr

Freitag den 8 November Z 88S 55 Vorstellung 46
Abonnements Vorstellung Farbe Zum 3 Male
Operette in 3 Akten von F Zell und Richard Gense Musik von
Franz von Supps

Sonnabend den S November 1889 56 Vorstellung
47 Abonnements Vorstellung Farbe kl N i Trauer
spiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

In Vorbereitung IlViv z z v kvv M

Große Auction
Am Donnerstag den 7 d M Vorm 10 Uhr
gelangen Zr Ktv 8ti A 88 äv Hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung
2 Pferde Ä Fleischerwagen 1 Jagdwageu
1 goldene Taschenuhr gr Partie wissen
schaftliche Bücher S eiserne Bettstelle mit
Matratze gute Betten 5 Regulator So
Phas Kommoden Schranke Tische Wasch
tische Stühle Spiegel Bilder Gardinen
n n v a S Gerichtsvollzieher

Direction ZicDurchweg neues Programm
Die Mikado Truppe

japan musikal Blumsnausstellung

Doppeljongleure
Die Schwester SI rK rvtI e

UNd Hgenannt Die Goldamseln
Duettistinnen

Die trappeBravour Parterre Gymnastik

Zlis ltttNiiiiTrapezkünstlerin u Kanonenkönigm

Herr
Tanz Parodist

Fräulein Slorstdeutsch schwedische Sängerin
Auf allgemeinen Wunsch wieder

engagirt

Kassenöffnung 7 Uhr
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

sM

Fri l Vmi sMM
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei

kestMi illlt Mr vvWMvr
gr Milchstraße 48

VI
Jeden Donnerstag Abend

Zusammenkunft gemüthlicher
Usinger

vaSomtsvdo RlordM
in lläolistsr Müs Äss Ltaättiiöstsrs
er vortmuncler L,etien Lrsuerei k Leicksl ksI1 um dunkel

IS kg, ausserdem jk I iedtenkailler Aittagstiseli 12 2 Illir solide re ss

nton llrekerZ kiscksÜE
Barfüßerstr Inhaber S Barfüstsrstr 3

Heute Abend vaDonnerstag Abend Ts s i

Uamtw Lreskner ZieHM
Won früh VüiO Vhr
WkWeisch

Mein Saal ist noch an einigen Tagen der Woche frei
N O

Heute Donnerstag
Schlachteftst

MAMAvt Nstrspslo
Alte Promenade 5

Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebeust an daß
ich obiges Restaurant heute Donnerstag den d M
eröffne Vorzügliche und preiswürdige Speisen und Ge
tränke sollen meine Empfehlung sein Mk 1,25
im Abonnement Mk 1 4 Gänge Grofzes kaltes Büffet

ITitvZuis HochachtungsvollV GI Ä IIlQr K

Versammlung Freitag den 8 No
vember cr Abends 8 Uhr

Hotel Zur Tulpe
Tagesordnung

Vortrag des Herrn Lehrer Hoff
mann Ueber Schule und Haus
Geschäftliches

Um zahlreiches Erscheinen erfucht
der Vorstand

Ivi LA 7 Llkrim Volksschiüftikle

V0IVVMV
MM Bestea des Frauen Vereins für Armen

und Krankenpflege
nntsr Mtv/irkuriA von I nncl ränlsiu

L mxlwvio in L äur ris aus H,edi1l6ii8
von M Öovcsrt kür kianokorts in lZl äur von keet

I iöäsr am Ikviöi von umZLolostüolco kür OlÄvior von in
uiiä I iöäsr Ain LÜÄviör von WsrKvi uncl
Krz 2i

Uuminörirto 1ätsiö a AK 2,501 bei Herrn 8c 8taeli
ä Nk 1,501

IMMmmsil LllMt
Freitag den 8 November 2 Uhr

ist die öffentliche Verloofuug im
Anstaltsgebäude Montag den 11
November und die nächsten 8 Tage

von früh 10 bis Nachmittags
5 Uhr bitte ich um Empfangnahme
der Gewinne Eins Liste der Ge
winnloose wird in der K tzing schen
Tabakshandlung Schmeersiraße 43
ausliegen

Ilnnrimmorirts c ststr 9

IL V MtMkk SsrrswNdSM

7ic jcmÄ iü
VsrbereitmZswftiilt

für die

KisZ Mingstratze SS
Junge Leute von 15 Jahren an

werd für obige Prüfung sicher
u gut mtsgebild Falls d Ziel
nicht erreicht wird zahle ich
den ganzen Betrag zurück
Bisher bestanden meiner

ll Schüler die Prüfung Jetzt ISO
Schüler hier Am Januar
beginnt ein neuer Curfus Anmel
dungen erbittet baldigst

L ZI V Z i

F

Fabrik künstlicher Blume und Pflanzen

empfiehlt in reicher Auswahl Aparte Neuheiten in

t rvu mit rwitiirv in naturgetreuer bester Ausführung I ttllunKvi für aZui rv
sehr naturgetreu

Sitkvr H Ä vt

tMserks Vsrsi
Monatsvrrsammlmig

Donnerstag den V November
d Js Abends 8 Uhr

im Saale des k Vk v ckDer Vorstand
Reg Baumeister

Pmß Kmteil Perm
Donnerstag den 7 November cr

Abends 8 Uhr im Prinz Carl
Vortrag des Rezitators Schrader
aus Berlin Die ord u außerord
Mitglieder werden erg eingeladen
Auch die Familienangehörigen haben

Zutritt Der Vorstand

Domkirchenchor
Freitag Abend 8 Uhr

Um vollzähliges Erscheinen wird
gebeten Der Vorstand

KvMV MM kWt
Am Sonntag d 10 Novbr cr

Abends 5 Uhr wird zu St Moritz
das Jahresfest des hiesigen Aweig
vereins der Gustav Adolf Stiftung
durch einen Gottesdienst gefeiert
werden bei welchem Herr Superin
tendent Kulifch aus Heiligenstsdt
predigt Alle Freunde des Reiches
Gottes werden zu dieser Feier hier
durch freundlichst eingeladen

Der Vorstand

SmmneUMm
für Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4
A Rebnfchietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bet Herrn
Slarit üttiltA Rathhausg 3
Für den Jnseratentheil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nstetschmann in Halle
Expedition des HaLe schen Tageblattes Große Mrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Abend
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